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Kreisliga Herren

SV Dohren : Blau-Weiss Buchholz 
Freitag, 23.09.2022, 20:00 Uhr

Sieg für den SV Dohren

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des SV Dohren am vergangenen Freitag in der
Kreisliga Herren beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging,
verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 31:22 aus Sicht der Heimmannschaft. Spielentscheidend
war allen voran das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich gestalten konnte. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 2. Saisonspiel des Heimteams setzte Helmut Klink. Nach diesem
Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Stefan Fischer nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Der Verlauf im Einzelnen: Fischer / Dampmann gelang es Schönherr / Rex zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.
Kleinknecht / Wernstedt gegen Jauert / Jastram hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes
für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Recht deutlich
nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von von der Weihe / Klink gegen Lochner / Voigt. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Knapp an
einem Sieg vorbei schlidderte Stefan Fischer nach einer 2:0-Führung gegen Cord Jastram. Am Ende
gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Einen langen Atem hatten die Spieler im dritten Satz,
der erst nach 36 Ballwechseln endete. Eher wenig Gegenwehr bekam Marcel Dampmann derweil
bei seinem Sieg in drei Sätzen von Marcus Jauert. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Zwischenzeitlich konnte Carsten Kleinknecht zwar einen
Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Andreas Lochner, in das er als Außenseiter gegangen war,
aber trotzdem klar mit 1:3. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Beim 0:3 gegen Jan Schönherr fand Marco Wernstedt von Anfang an kaum
Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Jürgen von der Weihe hatte danach gegen Niklas Rex, wie im Vorfeld
aufgrund der TTR-Werte erwartet werden musste, bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Helmut Klink beim 11:5, 12:10, 8:11, 12:10 gegen Markus Voigt
doch überlegen. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des SV Dohren und Blau-Weiss Buchholz. Einen eher schnellen
Punkt für seine Mannschaft holte wenig später Stefan Fischer bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen
Marcus Jauert und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger
eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Recht deutlich nach
Sätzen war hingegen die 0:3-Pleite von Marcel Dampmann gegen Cord Jastram. Eher wenig
Gegenwehr bekam Carsten Kleinknecht bei seinem Sieg in drei Sätzen von Jan Schönherr. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Einen eher schnellen Punkt für
seine Mannschaft holte Marco Wernstedt beim 13:11, 11:8, 13:11 gegen Andreas Lochner. Eher
wenig Gegenwehr bekam Jürgen von der Weihe beim 11:4, 11:8, 11:8 von Markus Voigt. Helmut
Klink hatte im Einzel gegen Niklas Rex am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen
Punkt für das Team bei. Damit war der 9. Punkt für den SV Dohren im Kasten.

Durch diesen Sieg hat der SV Dohren nun einen Saison-Sieg, eine Niederlage bei 0 Unentschieden
auf dem Konto, während Blau-Weiss Buchholz nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, eine
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Niederlage bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Eintracht Hittfeld III (SV
Dohren) bzw. gegen den MTV Hanstedt II (Blau-Weiss Buchholz).

 Statistik:
 SV Dohren

Doppel: Fischer / Dampmann 1:0, Kleinknecht / Wernstedt 0:1, von der Weihe / Klink 0:1 
Einzel: S. Fischer 1:1, M. Dampmann 1:1, C. Kleinknecht 1:1, M. Wernstedt 1:1, J. Weihe 2:0, H.
Klink 2:0 

 Blau-Weiss Buchholz
Doppel: Jauert / Jastram 1:0, Schönherr / Rex 0:1, Lochner / Voigt 1:0 
Einzel: M. Jauert 0:2, C. Jastram 2:0, J. Schönherr 1:1, A. Lochner 1:1, M. Voigt 0:2, N. Rex 0:2


